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LEITMESSE

KURZFASSUNG

Carbon war auf der Automechanika 
2024 in gleich mehreren Messehallen 
sowie im Freigelände präsent – immer 
nah am Handwerk – mit aktiver Unter-
stützung der Berufsverbände. 

Pole Position  
fürs Handwerk
Mit der Automechanika zufrieden ist Carbon, denn die 
Bedeutung nachhaltiger Reparatur ist mittlerweile in  
der Branche angekommen.

N eben dem Schwerpunkt Mobilität 
der Zukunft standen die Themen 
Nachhaltigkeit und Ausbildung 

auf der Automechanika 2024 im Fokus 
des Messeveranstalters, der Aussteller 
und auch der Fachbesucher. Genau die-
ser Kongruenz ist es zu verdanken, dass 
sich im Nachgang zur Leitmesse für die 
Automobil- und Aftersales-Branche ein 
überaus positives Fazit ziehen lässt. Ge-
radezu überschwänglich beurteilt denn 
auch Siegbert Müller, Gründer und Ver-
triebsleiter der Carbon GmbH, den für 
sein Unternehmen mittlerweile zwölften 
Auf tritt bei der Automechanika in 
Frankfurt: „Der Zulauf und der Zuspruch 
vonseiten der Fachbesucher und Mitaus-
teller war gewaltig. Nach nunmehr 25 
Jahren teils mühsamer Lobbyarbeit für ,I 
statt E‘, also die nachhaltige Reparatur, 
ist das Thema scheinbar endgültig in den 
Köpfen angekommen. Für uns war es 
deshalb die beste Messe aller Zeiten.“

Neue Ära für Instandsetzung
Mit der Vorstellung des Carbon Body Re-
pair-Systems, kurz CBR, bereits auf der 
Automechanika 2022 habe in der Karos-
serie-Instandsetzung definitiv eine neue 
Ära begonnen. Einerseits, weil mit der 
Weiterentwicklung der Bit-Reparatur-
methode mit dem CBR jetzt auch groß-
f lächige Schäden deutlich einfacher und 

besser repariert werden können – in Sa-
chen Machbarkeit, Wirtschaf tlichkeit 
und Ergonomie gebe es weltweit schließ-
lich nichts Vergleichbares. Andererseits 
sei der Markt durch weiterhin drängende 
Probleme wie Kosten, Lieferzeiten, Fach-
arbeitermangel und den stetig alternden 
Fahrzeugbestand dem Thema handwerk-
liche Reparatur sehr aufgeschlossen. 
CBR-Anwender und Betriebsinhaber 
gleichermaßen hätten sich am Carbon-
Stand durchweg begeistert über ihre Er-
fahrungen mit dem Richtsystem gezeigt, 
was Siegbert Müller persönlich ange-
sichts der hohen Investitionen in das 
Projekt CBR sehr freue, denn „die An-
wender und auch die Chefs sind hochzu-
frieden“.

Motorsport begeistert den 
Nachwuchs
Im Vorfeld der Automechanika hat man 
sich bei der Carbon GmbH überlegt, wie 
man das Herzensthema Ausbildung ge-
meinsam mit den Verbänden weiter pu-
shen könnte. Mit den guten Kontakten 
zur Dörr Gruppe hat man den McLaren 
Junior DTM Pro Driver Ben Dörr unter 
dem Titel: „Pole Position mit Ausbildung 
im Handwerk“ auf den Gemeinschafts-
stand des ZDK geholt. Im Interview mit 
Eve Scheer und seinem Bruder Phil Dörr 
sowie im Future Mobility Park mit Jenni-
fer Braun konnte Ben Dörr viele span-
nende Einblicke in die Ausbildung zum 
Mechatroniker, seinen weiteren beruf-
lichen und sportlichen Werdegang und 
seine Arbeit als Rennfahrer teilen. Für 
die beiden Dörr-Brüder ist klar: „Wer et-
was mit Technik machen will, für den ist 
die handwerkliche Berufsausbildung 
nach der Schule meiner Meinung nach 
der Königsweg. Das technische Ver- 3
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1 �Carbon-Hauptstand in Halle 11
2 �Handwerker unter sich: die „Autodocs“ 

mit Siegbert Müller und McLaren 
Nachwuchsfahrer Ben Dörr auf dem 
ZDK-Gemeinschaftsstand

3 �Seit vielen Jahren fester Bestandteil 
des Automechanika-Rahmenpro-
gramms sind die täglichen „I statt E“-
Karosserie-Workshops mit 
Carbon-Trainer Klaus Dollas

4 �Podiumsdiskussion zur handwerkli-
chen Ausbildung als Top-Alternative 
zum Studium: „Pole Position mit Aus-
bildung im Handwerk“ mit (v. l.) Eve 
Scheer, Phil Dörr, Siegbert Müller und 
Ben Dörr 

5 �Karosserie- und Fahrzeugbaumeister 
Steffen Fuchs, Referatsleiter Berufsbil-
dung beim ZKF mit einem Auszubilden-
den am CBR-System: „Handwerk hat 
Zukunft und macht Spaß!“ 

6 �Carbon-Trainer Leonard Jurisch freut 
sich über reges Interesse an den Live-
Vorführungen zum Thema nachhaltige 
Reparatur am ZDK-Gemeinschafts-
stand
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ständnis hilft einfach gewaltig. Die Aus-
bildung öf fnet of t viele Türen und es 
entstehen immer neue Wege und Mög-
lichkeiten.“

Innovative Reparatur hautnah
Wer sich für Ausbildung und Handwerk 
engagiert wie Müller, für den ist auch die 
Unterstützung der Berufsverbände mit 
gleich fünf vollwertigen CBR-Arbeits-
plätzen eine absolute Selbstverständlich-
keit. Beim ZKF sowie beim BFL in der 
Galeria konnten sich interessierte Ju-
gendliche über die Ausbildung Karosse-
rie- und Fahrzeugbaumechaniker bezie-
hungsweise Fahrzeuglackierer informie-
ren. 

In beiden Berufsbildern gehört das 
nachhaltige Richten von Karosserieschä-
den in unterschiedlicher Ausprägung mit 
der CBR-Technologie in vielen Betrieben 
zum Tagesgeschäf t. Für die Auszubil-
denden ist das Richtsystem ideal, denn 
mit Motivation und Kreativität können 
die Jugendlichen schon nach kurzer Zeit 
mit hochwertigen Reparaturen wichtige 
Erfolgserlebnisse verbuchen, die denen 
der „alten Hasen“ kaum nachstehen. Und 
auch diese machten sich fit – in den Wei-
terbildungs-Workshops mit Carbon Trai-
ner Klaus Dollas, die seit Jahren fest zum 
Rahmenprogramm der Messe gehören.

Live-Reparaturen
Auf dem Gemeinschaf tsstand des Zen
tralverband Deutsches Kraf tfahrzeug-
gewerbe präsentierte Leonard Jurisch, 
Bundessieger 2020/21 im Karosserie-
handwerk und seit zwei Jahren Experte 
und Trainer bei der Carbon GmbH, in 
Live-Reparaturen mehrmals täglich die 
Möglichkeiten und Vorteile der hand-
werklichen und nachhaltigen Instand-
setzung mit dem CBR, dem AluRepair 
VISAR und dem PushPull-Pressensys-
tem. 

Ein McLaren 765 LT der Carbon GmbH 
im „Art Car“-Design des PopArt-Künst-
lers Bernd Luz war nicht nur während 
der moderierten Führungen und bei den 
Besuchen der AutoDocs ein Eye-Catcher 
am Stand des ZDK. Siegbert Müller von 
Carbon dazu: „Mit unseren Showcars 
und Aktionen bekommen wir noch mehr 
Aufmerksamkeit beim Fachpublikum für 
das CBR-System, aber auch für die wich-
tigen Themen der Branche. So muss es 
sein.“

   �  Leif Knittel ■

1 �Das Carbon-Team: nach 
fünf Messetagen noch 
hoch motiviert

2 �Freuen sich für und über 
das Karosserie-Handwerk: 
Ben Dörr, Carbon Ge-
schäftsführerin Edeltraud 
Holle und Siegbert Müller

3 �Yannick Stern, Betriebs
leiter Carbon GmbH, im  
Gespräch mit Eurogarant-
Mitgliedern 
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